
Mannschaftswettbewerb BAMBINI             Thüringer Tennis-Verband e .V.

2er Mannschaften Mädchen und Knaben gemischt ( max.  4 Spieler pro Spieltag )

Jahrgänge 2009:

U10 1999 und 2000 Midcourt ( 18 m )

U8 2001 und jünger Kleinfeld 6,10m quer / Mitte Spielfeld an der Aufsc hlaglinie

"Freude am Spiel miteinander, füreinander und gegen einander" 

Dieses Motto vom DTB-Talent-Cup soll auch der Grundgedanke für diese neue Wettkampfform im TTV für Kinder im Alter bis 10 Jahren  sein. 
Damit soll auch das Angebot im Jüngstenbereich in Thüringen weiter verbessert werden. 
Die  Kombination von Tennis und Athletik sowie perspektifisch mit einem Ballspiel in einem Wettkampf schult insbesondere die grundlegenden
koordinativen Fähigkeiten in diesem Altersbereich. Es wird angestrebt, die Kinder mit dieser spielerischen Wettkampfform bei der Umstellung vom Kleinfeld
ins Großfeld zu unterstützen. Die Durchführung der Spiele in Staffelform ist für die Kinder eine besondere Motivation.
Ein weiterer sehr positiver Effekt ist, dass so unseren jüngsten Tennisspielern in Thüringen der Einstieg in den Wettkampfsport wesentlich erleichtert wird.

U8 Reihenfolge U10 Reihenfolge

Athletik siehe Anlage Motorikübungen siehe Anlage Motorikübungen

Lauf Laustaffel, Bälle holen 1.Übung Laustaffel, Bälle holen 1.Übung
Geschlichkeit Slalom mit Tennisschläger 2.Übung Prellslalom mit Tennisschläger 2.Übung

Sprung Dreierhop als Staffel 3.Übung Dreierhop als Staffel 3.Übung
Wurf Wurf-Lauf-Spiel, kurz 4.Übung Wurf-Lauf-Spiel 4.Übung

Tennis 2 Einzel 5.Spiel 2 Einzel 5.Spiel
1 Doppel 6.Spiel 1 Doppel 6.Spiel

Kleinfeld 6,10m (quer / Mitte=Aufschlaglinie ) Midcourt ( 18 m )

Methodikball "Topspin, Low Energy 3", werden vom TTV gestellt 75% Ball, "ARP LE-M", werden vom TTV gestellt

2 Gewinnsätze bis 15 ( Ende bei 15:14 ) 2 Gewinnsätze bis 4 ( bei 4:3 noch ein Spiel), Tie Break bei 4:4

Tischtenniszählweise, kein 3.Satz normale Zählweise nach bekannten Tennisregeln, kein 3.Satz

je 2 Angaben (1xrechts,1xlinks) cross , 2er Wechsel



Durchführungsbestimmungen 2009:

Mannschaft:
Eine Mannschaft besteht mindestens aus zwei und maximal aus vier Kindern. 

Spielberechtigung:
Mädchen und Jungen des entsprechenden Jahrgangs. 
Für die Altersklasse U10 sind das die Jahrgänge 1999/2000.
Für die Altersklasse U8 sind das die Jahrgänge 2001 und jünger.

Mannschaftsaufstellung:
Jeder teilnehmende Verein muss seine Mannschaft mit einer namentliche Mannschaftsaufstellung in der Reihenfolge der jeweiligen Spielstärke melden.
Die angegebene Aufstellung gilt für alle Spieltage und muss eingehalten werden.

Wettkampfleitung:
Die Heimmannschaft ist für die regelgerechte Durchführung und Leitung des Wettkampfes verantwortlich und stellt deshalb den Wettkampfleiter,
der vor Spielbeginn auf dem Spielbericht eingetragen wird.

Schiedsrichter:
Alle Spiele sollten mit Schiedsrichtern (z.B. ältere Jugendliche, alle regelkundigen und neutralen Personen) ausgetragen werden.
Die Gastmannschaft ist berechtigt, für ein Tennisspiel und zwei Motorikübungen die Schiedsrichter zu stellen.

Wettkampfdisziplinen:
Der Wettkampf besteht aus zwei Wettbewerben.
Einem Motorikwettkampf ( 4 Übungen ) und einem Tenniswettkampf ( 2 Einzel, 1 Doppel ).

Reihenfolge der Wettkämpfe:
1. Motorikwettkampf 1.1. Übung 1 1.3. Übung 3 2. Tenniswettkampf   2.1. zwei Einzel

1.2. Übung 2 1.4. Übung 4   2.2. ein Doppel

Wertung des Gesamtwettkampfes:
Motorik Sieg = 4 Punkte, Unentschieden = 2 Punkte maximal: 16 Punkte
Tennis Sieg = 6 Punkte, Unentschieden = 3 Punkte maximal: 18 Punkte

Sieger des Mannschaftswettkampfes ist das Team mit der höheren Gesamtpunktzahl.
Bei Unendschieden in der Gesamtrechnung entscheidet die Disziplin Tennis über den Gesamtsieg.
Ist die Disziplin Tennis ebenfalls unendschieden, so entscheidet das Tennisdoppel über den Gesamtsieg.
Falls sich auch hier aus beiden Sätzen ein Unendschieden ergibt, so wird ein Endscheidungssatz im Doppel bis 7 Punkte gespielt.



Für die Disziplin Motorik gilt:
Der Motorikwettbewerb besteht aus den vier festgelegten Motorikübungen ( siehe Anlage Motorikübungen ).
Nur die Spieler/innen die mindestens an zwei Motori kübungen teilnehmen, dürfen auch im Tenniswettbewer b starten.
Jedoch können die Spieler/innen nach jeder Motorikübung gewechselt werden, wenn sie in der Mannschaftsaufstellung für diesen Tag stehen.

Für die Disziplin Tennis gilt:
Im Tenniswettbewerb, egal ob im Einzel oder im Dopp el, dürfen nur Spieler/innen eingesetzt werden,
die mindestes an zwei Motorikübungen teilgenommen h aben.
Beide Tenniseinzel sollen möglichst zeitgleich gespielt werden. Ist das nicht möglich gilt die Reihenfolge 2.Einzel vor 1.Einzel.
Im Doppel können sowohl die Einzelspieler/innen als auch neue Spieler/innen eingesetzt werden.

Tennisregeln: U8
Es wird nach Tischtenniszählweise gespielt. Es gewinnt der den Satz, der zuerst 15 Punkte erreicht. Bei 15:14 ist der Satz beendet.
Ein dritter Satz wird nicht gespielt. Gewinnt jeder Spieler/in einen Satz kommt es zur Punkteteilung in der Gesamtrechnung.
Die Angaben müssen immer von unten und cross ins gegenüberliegende Aufschlagfeld erfolgen und zwar einmal von rechts und einmal von links.
Die Spieler/innen haben für die Angabe jeweils zwei Versuche. Immer nach zwei gespielten Punkten wird die Angabe gewechselt.
Bei der Angabe im Doppel müssen beide Kinder an der Grundlinie des Kleinfeldes stehen.
Die Seiten werden einmalig nach Beendigung des ersten Satzes gewechselt mit einer kleinen Pause ( max. 2 Min.)

Spielfeld: 10,97 m lang (Breite Doppelfeld) x 6,10 m (jeweils 3,05 m von Aufschlaglinie)

Platzbedarf: 2 Kleinfelplätze = 1 Tennisfeld

Kleinfeldnetz: Höhe: 0,85 m, Breite: mindestens 6,10 m
Der Gastverein sollte sich beim Gastgeber erkundigen, ob ein Kleinfeldnetz mitgebracht werden soll.

Ballmarke: Methodikball "Topspin, Low Energy 3", werden vom Verband gestellt

Tennisregeln: U10
Es wird nach normaler Tenniszählweise gezählt (15:0, 30:0, 40:0, Vorteil usw.) incl. Aufschlag- und Seitenwechsel. Ein Satz wird bis 4 gespielt (4:0,4:1,4:2).
Beim Spielstand von 4:3 wird bis 5:3 oder 4:4 weitergespielt. Bei 5:3 gilt der Satz dann als gewonnen. Beim Spielstand von 4:4 entscheidet der Tiebreak.
Ein dritter Satz wird nicht gespielt. Gewinnt jeder Spieler/in einen Satz kommt es zur Punkteteilung in der Gesamtrechnung.

Spielfeld: 1 Tennisplatz = Midcourt ( verkürztes Einzeltennisfeld, 18m )

Ballmarke: 75% Ball, "ARP LE-M", werden vom Verband gestellt

Meldungen und Rückfragen: Referent für Jüngstentennis im TTV
Andreas Kohles, Tel.: 03 67 38 / 4 12 47 oder 0172 / 7 999 016, Fax: 03 67 38 / 4 19 50, e-mail: andre askohles@t-online.de

Meldetermin: bis 20.2.2009  eingehend bei Spfrd. Kohles


